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Überörtliche Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt Rahden 

hier: Stellungnahme in Bezug auf die im Prüfungsbericht enthaltenen Feststellungen und 

Empfehlungen

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt Rahden hat den Bericht der gpaNRW über die 

überörtliche Prüfung der Stadt Rahden in seiner Sitzung am 09.06.2020 beraten und dem Rat 

empfohlen.sich den Stellungnahmen des Bürgermeisters zu den im Prüfungsbericht enthaltenen 

Feststellungen und Empfehlungen anzuschließen. Der Rat ist diesem Beschlussvorschlag in seiner 

Sitzung am 25.06.2020 einstimmig gefolgt.

Die Stellungnahmen und die Auszüge der Beschlüsse des RPA und des Rates füge ich als Anlage bei.
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Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW zur überörtlichen Prüfung 2019 
Beratung im RPA am 18.03.2020 
 
Handlungsfeld: Finanzen 
 
Lfd. 
Nr. 

 

Handlungs-
feld/Thema 

Seite 
im gpa 
Bericht 

Feststellung 
der gpaNRW 

Bemerkung zur 
Feststellung 

Empfehlung 
der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

      Empfehlung 
umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung 
wird geprüft/ 

Beschlussvor- 
schlag der 
Verwaltung 

Empfehlung 
wird nicht 

umgesetzt, 
weil… 

1 Strukturelles 
Ergebnis 2018 

11 Das strukturelle Defizit von 39 
EUR je Einwohner deutet auf 
einen Konsolidierungsbedarf 
hin. Um sich von konjunkturel-
len Entwicklungen wie bei der 
Gewerbesteuer unabhängiger 
zu machen, sind  weitere 
strukturelle Haushaltsentlas-
tungen notwendig. 

Die Feststellung 
wird geteilt. Das 
strukturelle Ergeb-
nis hat sich durch 
die positive Ent-
wicklung der letz-
ten Jahre verbes-
sert. Auf die fort-
gesetzte struktu-
relle Unterfinanzie-
rung der NRW 
Kommunen wird 
hingewiesen. 

    

2 Sonstige Trans-
feraufwendun-
gen 

15 Wichtige Ertragspositionen 
sind vorsichtig bzw. im Rah-
men der Orientierungsdaten 
geplant. Bei den Personal-
aufwendungen und den Un-
terhaltungs- und Bewirtschaf-
tungsaufwendungen werden 
im mittelfristigen Planungs-
zeitraum nur geringe bzw. 
keine Steigerungen berück-
sichtigt. Durch eine auskömm-

Die Feststellung 
wird geteilt. Keine 
Maßnahmen er-
forderlich 

    



liche Planung im aktuellen 
Planungsjahr versucht die 
Stadt Rahden jedoch Risiken 
auszuschließen. Die Ist-
Ergebnisse der letzten Jahre 
sind teilweise deutlich besser 
ausgefallen als die Plan-
Ergebnisse. Die Planung bis 
2022 ist daher insgesamt 
nachvollziehbar, so dass kei-
ne zusätzlichen Risiken gese-
hen werden. 

3 Eigenkapital 15 Durch einige Fehlbeträge im 
Betrachtungszeitraum ist es 
zu einer Reduzierung des 
Eigenkapitals gekommen. Die 
Stadt Rahden verfügt den-
noch über eine vergleichswei-
se gute Eigenkapitalausstat-
tung. Sollten die Jahreser-
gebnisse 2019 bis 2022 wie 
geplant ausfallen, wird sich 
das Eigenkapital um 0,7 Mio. 
Euro erhöhen. 

Die Feststellung 
wird geteilt 

    

4 Schulden 18 Der Schuldenstand in Rahden 
ist niedrig. Die Stadt war fak-
tisch auf keine Kredite zur 
Sicherstellung der Liquidität 
angewiesen. Auch unter Ein-
beziehung der ausgeglieder-
ten Bereiche ist die Verschul-
dung deutlich unterdurch-
schnittlich. 

Die Feststellung 
wird geteilt.  

    

5 Schulden 19 Durch die geplante Aufnahme 
von Investitionskrediten wird 
die Verschuldung in den 
nächsten Jahren steigen. 

Die Feststellung 
wird geteilt. Die 
Neuverschuldung 
ergibt sich im We-
sentlichen durch 
die Erweiterung 

    



der Sekundarschu-
le. Die Investitions-
tätigkeit soll an der 
Selbstfinanzie-
rungskraft ausge-
richtet werden, um 
die Verschuldung 
so gering wie mög-
lich zu halten.. 

6 Schulden 20 Die Stadt konnte ihre Selbstfi-
nanzierungskraft in den letz-
ten Jahren verbessern. Durch 
das positive Ergebnis in 2018 
und die geplanten Über-
schüsse ab 2019 wird sich die 
Liquidität der Stadt Rahden 
weiter erhöhen. Damit können 
zukünftige Investitionen mitfi-
nanziert werden. 

Die Feststellung 
wird geteilt.  

    

7 Vermögen 22 Aus der Altersstruktur wichti-
ger Gebäudepositionen sind 
keine besonderen haushalts-
wirtschaftlichen Risiken zu 
erkennen. Im Feuerwehrbe-
reich, bei den Schulen und 
beim Verwaltungsgebäude 
sind nötige Investitionen 
durchgeführt worden bzw. 
sind für die nächsten Jahre 
geplant. Auch für die Ver-
kehrsflächen ergibt sich ein 
unauffälliger Abnutzungsgrad. 

Die Feststellung 
wird geteilt.  

    

8 Haushaltssteue-
rung 

24   Die gpaNRW 
empfiehlt, die 
Risiken zu-
mindest über-
schlägig zu 
beziffern. Da-
rauf aufbau-

 Eine Ausei-
nander-
setzung mit 
den Risiken für 
die Haushalts-
wirtschaft er-
folgt perma-

 



end kann fest-
gelegt werden, 
mit welchen 
konkreten 
Maßnahmen 
die Risiken 
abgedeckt 
werden kön-
nen. 

nent im Rah-
men der Haus-
haltsplanung 
und –
ausführung/-
kontrolle. Als 
Instrument für 
die Risikovor-
sorge soll die 
Ausgleichs-
rücklage die-
nen. 

9 Haushaltssteue-
rung 

25   Die Stadt 
Rahden sollte 
darauf achten, 
die Aus-
gleichsrückla-
ge auch in 
Zukunft zu 
erhalten. 
Dadurch kann 
ein gewisser 
Handlungs-
spielraum bei 
einem Kon-
junkturein-
bruch erhalten 
bleiben. Die 
Stadt sollte 
grundsätzlich 
einen dauer-
haft strukturell 
ausgegliche-
nen Haushalt 
anstreben. 

Die Siche-
rung der 
Finanzen als 
Grundlage 
ihrer Hand-
lungsfähig-
keit hat für 
die Stadt 
Rahden Prio-
rität. 

  

10 Abwasserbesei-
tigung 

28 Der Eigenbetrieb leistet durch 
die jährliche Eigenkapitalver-
zinsung einen Beitrag für den 
Kernhaushalt. Sollte sich die 

Die Feststellung 
wird geteilt, unter 
dem Vorbehalt der 
rechtlichen Zuläs-

    



Haushaltssituation der Stadt 
Rahden verschlechtern, kann 
durch eine höhere Eigenkapi-
talverzinsung der Kernhaus-
halt entlastet werden. 

sigkeit (s. lfd. 
Nr.11). 
 

11  28   Die Stadt 
Rahden sollte 
bei der nächs-
ten Gebühren-
kalkulation 
einen kalkula-
torischen 
Zinssatz im 
Rahmen der 
oben genann-
ten rechtlichen 
Zulässigkeit 
zugrunde le-
gen. 

 Die Stadt 
Rahden wird 
sich  bei der 
Aufstellung der 
nächsten Ge-
bührenkalkula-
tion – wie bis-
her - an der 
rechtlichen 
Zulässigkeit 
orientieren. 

 

12 Abwasserbesei-
tigung 

28   Die gpaNRW 
empfiehlt, die 
Abschreibun-
gen nach dem 
Wiederbe-
schaffungs-
zeitwert zu 
berechnen. 
Um bei einer 
Änderung der 
Abschrei-
bungsmethode 
Gebühren-
sprünge zu 
vermeiden, 
kann die Um-
stellung der 
Berechnungs-
grundlage 
auch sukzes-

 Eine Umstel-
lung der Ab-
schreibungs-
werte auf Wie-
derbeschaf-
fungszeitwerte 
wird geprüft. 

 



sive vorge-
nommen wer-
den. 

13 Straßenrein-
gung/Winterdien
st 

29 Der Winterdienst der Stadt 
Rahden wird aus allgemeinen 
Finanzmitteln des Haushalts 
finanziert. Die Einführung 
einer entsprechenden Winter-
dienstgebühr bietet eine 
Handlungsmöglichkeit zur 
Entlastung des Haushalts. 

Die Einführung 
einer Winter-
dienstgebühr wird 
geprüft. 

    

14 Steuern 30 Im interkommunalen Ver-
gleich hat die Stadt Rahden 
unterdurchschnittliche Hebes-
ätze festgelegt. Bei der Ge-
werbesteuer liegt die Stadt 
drei Prozentpunkte unter dem 
fiktiven Hebesatz des Landes. 
Bei eintretenden Haushalts-
verschlechterungen bieten die 
Steuern eine Handlungsmög-
lichkeit um Mehrerträge zu 
generieren. 

Bei den Grund-
steuern liegen die 
Hebesätze im 
Vergleich zu den 
Nachbargemein-
den im Kreis Min-
den-Lübbecke im 
mittleren Bereich. 
Der Gewerbesteu-
erhebesatz ist der 
geographischen 
Lage zu Nieder-
sachsen und der 
Konkurrenzsituati-
on zu den dort 
geltenden Hebes-
ätzen geschuldet. 

    

 
 
 



Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW zur überörtlichen Prüfung 2019 
Beratung im RPA am 18.03.2020 
 
Handlungsfeld: Schulen (OGGS, Sekretariate, Sportplätze, Sporthallen, Schülerbeförderung) 
 
Lfd. 
Nr. 

 

Handlungs-
feld/Thema 

Seite 
im gpa 
Bericht 

Feststellung 
der gpaNRW 

Bemerkung zur 
Feststellung 

Empfehlung 
der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

      Empfehlung 
umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung 
wird geprüft/ 

Beschlussvor- 
schlag der 
Verwaltung 

Empfehlung 
wird nicht 

umgesetzt, 
weil… 

1 OGGS 8   Die Stadt 
Rahden sollte 
mit allen freien 
Trägern für die 
OGS schriftli-
che Koopera-
tionsverträge 
schließen. 
Zudem sollte 
Rahden die 
Elternbeiträge 
einheitlich 
durch die 
Stadt erheben, 
da nur diese 
bei offenen 
Forderungen 
die Instrumen-
te der Vollstre-
ckung nutzen 
kann. 

 Die Stadt 
Rahden beab-
sichtigt zeitnah 
schriftliche 
Kooperations-
verträge mit 
allen OGS-
Trägern abzu-
schließen. Im 
gleichen Zug 
soll eine ein-
heitliche El-
ternbeitrags-
satzung für alle 
OGS-Standorte 
erarbeitet und 
erlassen wer-
den, sodass 
den gesetzli-
chen Vorgaben 
Folge geleistet 
wird.  

 

2 OGGS 8   Insbesondere 
vor dem Hin-

 Die Erarbei-
tung von päda-

 



tergrund der 
Trägervielfalt 
sollte die Stadt 
Rahden einen 
„runden Tisch“ 
institutionali-
sieren. Zudem 
sollten alle 
Träger der 
Stadt Rahden 
ein pädagogi-
sches Konzept 
vorlegen. Die-
ses sollte re-
gelmäßig 
überarbeitet 
werden. 

gogischen 
Konzepten wird 
seitens der 
Stadt Rahden 
als wichtiger 
Bestandteil der 
Arbeit in den 
OGS-
Einrichtungen 
gesehen und 
wird in ge-
meinsamen 
Gesprächen 
mit den Trä-
gern kommuni-
ziert. Ebenfalls 
wird die The-
matik zur Ein-
führung eines 
„runden Ti-
sches“ in die-
sen Gesprä-
chen beraten. 

3 OGGS 8   Die Stadt 
Rahden sollte 
in den Schul-
entwicklungs-
plan auch 
Aussagen zur 
OGS aufneh-
men. Zudem 
sollte Rahden 
für eine besse-
re Transpa-
renz über die 
finanzielle 
Entwicklung 
des offenen 
Ganztags zu-

 Angaben für 
den Bereich 
OGS sind in 
der Schulent-
wicklungspla-
nung 2021 mit 
aufzunehmen. 

Die Räumlich-
keiten der 
OGS-
Einrichtungen 
sind baulicher 
Bestandteil der 
jeweiligen 
Schulgebäude. 
Aufwendungen 
und Erträge für 
den OGS-
Betrieb können 
lediglich nach 
anteiliger 
Quadratme-
ternutzung 



mindest ent-
sprechende 
Kostenstellen 
für die OGS 
bilden. 
 

aufgeteilt wer-
den. Die Aus-
sagekraft der 
Daten wird 
daher als ge-
ring eingestuft 
und der perso-
nelle Verwal-
tungsmehrauf-
wand wird als 
nicht gerecht-
fertigt angese-
hen. 

4 OGGS 9   Die Stadt 
Rahden sollte 
zur Steuerung 
und um einen 
Überblick über 
den Ressour-
cenverbrauch 
für die OGS zu 
erhalten, 
Kennzahlen 
ermitteln und 
controllen. 
 

 Die Feststel-
lung wird sei-
tens der Stadt 
Rahden zur 
Kenntnis ge-
nommen. Es 
wird ein be-
darfsgerechtes 
OGS-Angebot 
vorgehalten. 

 

5 OGGS 13 Die Stadt Rahden erhebt für 
außerunterrichtliche Angebote 
im Sinne des § 5 Abs. 2 KiBiz 
Elternbeiträge. Lediglich für die 
OGS der Grundschule Rahden 
gilt eine Elternbeitragssatzung. 
Die Erhebung und Festsetzung 
von Elternbeiträgen ohne Sat-
zung ist rechtlich unzulässig. 
Dies stellt einen Verstoß gegen 
§ 2 Abs. 1 KAG dar. 

Es soll zeitnah 
eine einheitliche 
Elternbeitragssat-
zung für alle OGS-
Standorte erarbei-
tet und erlassen 
werden, sodass 
den gesetzlichen 
Vorgaben Folge 
geleistet wird. 

    

6 OGGS 13   Die Stadt 
Rahden ist 

 Es soll zeitnah 
eine einheitli-

 



verpflichtet, 
die Elternbei-
träge für alle 
OGS-
Angebote und 
Standorte auf 
Grundlage 
einer Satzung 
zu erheben 
und festzuset-
zen. Zudem 
sollte diese 
auch eine 
Sozialstaffe-
lung nach dem 
Bruttojahres-
einkommen 
enthalten. 

che Elternbei-
tragssatzung 
für alle OGS-
Standorte er-
arbeitet und 
erlassen wer-
den, sodass 
den gesetzli-
chen Vorgaben 
Folge geleistet 
wird. 

7 OGGS 14 Die Stadt Rahden schöpft die 
vorhandenen Beitragsmöglich-
keiten für Leistungen der OGS 
nicht aus. 

 Die Stadt 
Rahden sollte 
die Beitrags-
erhebung für 
das OGS-
Angebot über 
den Erlass 
einer Beitrags-
satzung prü-
fen. Sie sollte 
den Maximal-
betrag anhe-
ben und re-
gelmäßig an 
die Steige-
rungssätze der 
Förderrichtlinie 
anpassen. Die 
vollständige 
Beitragsbe-
freiung für 

 Im Rahmen der 
Erarbeitung der 
stadteinheitli-
chen Elternbei-
tragssatzung 
ist grundsätz-
lich auch über 
die Höhe der 
Elternbeiträge 
zu entschei-
den. Ebenfalls 
werden Vo-
raussetzungen 
für eine Bei-
tragsbefreiung 
sowie die Er-
hebung eines 
Kostenbeitra-
ges für das 
Ferienpro-
gramm geprüft. 

 



Geschwister-
kinder sollte 
überdacht und 
für das Feri-
enprogramm 
ein Kostenbe-
trag erhoben-
werden. 

8 OGGS 15   Die Stadt 
Rahden sollte 
die Teilnah-
mequote in die 
haushaltswirt-
schaftlichen 
Planungen 
einbeziehen. 
Hierdurch 
kann sie Prog-
nosewerte zu 
Erträgen und 
Aufwendungen 
ableiten. Auch 
eventuelle 
Ausbauziele 
sollte sie defi-
nieren. Insbe-
sondere wenn 
Investitionen 
geplant sind, 
muss geprüft 
werden, ob 
künftig der 
entsprechende 
Bedarf be-
steht. 

Die Stadt 
Rahden bie-
tet bereits 
über Jahre 
ein attrakti-
ves und sehr 
gut ange-
nommenes  
Betreuungs-
angebot, 
sodass die 
Festlegung 
einer Teil-
nahmequote 
nicht ange-
strebt wird. 
Eventuelle 
bauliche 
Investitionen 
werden be-
darfsgerecht 
unter Be-
rücksichti-
gung der 
jährlichen 
Schulent-
wicklungs-
planung vom 
Rat ent-
schieden. 

  

9 OGGS 17   Die Schulent-  Angaben für  



wicklungspla-
nung sollte 
neben der 
Entwicklung 
der Schüler-
zahlen eine 
Prognose des 
OGS-
Flächenbe-
darfs berück-
sichtigen. 

den Bereich 
OGS sind in 
der Schulent-
wicklungspla-
nung 2021 mit 
aufzunehmen.  

10 Sekretariate 20 Die Stadt Rahden setzt in den 
Schulsekretariaten weniger 
Personal ein als der Durch-
schnitt der geprüften Kommu-
nen. Zudem steuert die Stadt 
den Personaleinsatz aktiv. Die 
gpaNRW sieht deshalb keine 
grundsätzlichen Handlungs-
möglichkeiten im Bereich der 
Schulsekretariate. 

Die Feststellung 
der gpaNRW wird 
zustimmend zur 
Kenntnis genom-
men. 

    

11 Schülerbeför-
derung 

22 Der Umstieg auf den ÖPNV 
führt voraussichtlich zu sinken-
den Schülerbeförderungskosten 
und wirkt sich damit positiv auf 
den kommunalen Haushalt aus. 

 Die Stadt 
Rahden sollte 
Aufwendungen 
und Beförde-
rungszahlen 
für die Schü-
lerbeförderung 
differenziert 
erfassen und 
diese zu Steu-
erungszwe-
cken nutzen. 

Im Schuljahr 
2019/20 
wurde der 
freigestellte 
Schülerspe-
zialverkehr 
für alle all-
gemeinbil-
denden 
Schulen in 
der Stadt 
Rahden in 
den ÖPNV 
integriert. 
Aufgrund 
dessen ist 
eine weitere 
Differenzie-

  



rung der 
Aufwendun-
gen seitens 
der Stadt 
Rahden nicht 
vorgesehen. 
Die Schüler-
beförde-
rungskosten 
wurden ge-
senkt. 

 



Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW zur überörtlichen Prüfung 2019 
Beratung im RPA am 18.03.2020 
 
Handlungsfeld: Verkehrsflächen 
 
Lfd. 
Nr. 

 

Handlungs-
feld/Thema 

Seite 
im gpa 
Bericht 

Feststellung 
der gpaNRW 

Bemerkung zur 
Feststellung 

Empfehlung 
der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

      Empfehlung 
umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung 
wird geprüft/ 

Beschlussvor- 
schlag der 
Verwaltung 

Empfehlung 
wird nicht 

umgesetzt, 
weil… 

1 Straßenda-
tenbank / Kos-
tenrechnung 

7 Mit ihrer Straßendatenbank 
nutzt die Stadt Rahden ein 
gutes Steuerungsinstrument, 
das in einer Vielzahl der Ver-
gleichskommunen in dieser 
Form nicht vorhanden ist. 

Dieser Feststel-
lung wird zuge-
stimmt. 
 

    

2 Straßenbege-
hung und Zu-
standserfas-

sung 

7   Ergänzend zu 
visuellen Stre-
ckenkontrollen 
sollten auch 
körperliche 
Inventuren 
unter Zuhilfen-
ahme mess-
technischer 
Zustandskon-
trollen vorge-
nommen wer-
den. 

 Visuelle Stre-
ckenkontrollen 
werden bei 
Regen im 
Stadtgebiet 
vermehrt 
durchgeführt. 
Man erkennt so 
Mängel im 
Quer- und 
Längsgefälle. 
Darüber hinaus 
eignen sich 
solche zusätz-
lichen Kontrol-
len um  Spur-
rinnen zu er-
kennen und 

 



Rückschlüsse 
auf die Tragfä-
higkeit zu er-
langen. Mess-
technische 
Untersuchun-
gen bezogen 
auf die Tragfä-
higkeit und 
Griffigkeit ver-
ursachen hohe 
Kosten sind 
zeitaufwändig 
und wurden 
deshalb in der 
Vergangenheit 
nicht durchge-
führt. Andere 
Schadensbilder 
wie Risse, 
Alterung des 
Bitumens und 
vorhandene 
Schadstellen 
werden eben-
falls im Rah-
men der visuel-
len Kontrollen 
der Straßen im 
trockenen Zu-
stand erkannt 
und festgehal-
ten. 

3 Strategische 
Ziele 

7 Die Stadt Rahden stellt sich in 
ihrer konzeptionellen Ausrich-
tung im Interesse der Substanz 
und Werterhaltung zukunftsori-
entiert auf. 

Dieser Feststel-
lung wird zuge-
stimmt. 

    

4 Bilanzkenn- 11 Die rückläufigen Bilanzwerte Vor dem Hinter-     



zahlen der Verkehrsflächen belegen 
einen anhaltenden Wertever-
zehr und führen in der Folge zu 
Substanzverlusten. Zwischen 
2013 und 2017 reduzierten sich 
die Vermögenswerte bereits um 
mehr als 1,7 Mio. Euro. Der 
Stadt Rahden gelang es inso-
fern nicht, ihr Verkehrsflächen-
vermögen vollständig zu erhal-
ten. 

grund des geplan-
ten Aufstellens 
eines Wirtschafts-
wegekonzeptes 
(WWK), welches 
im Jahr 2018 auch 
beschlossen wur-
de, haben sich die 
Investitionstätig-
keiten im dem 
genannten Zeit-
raum (bezogen auf 
die Wirtschaftswe-
ge) auf das Nötigs-
te erstreckt. Grund 
dafür war, dass mit 
dem WWK eine 
Einteilung der 
Wirtschaftswege 
nach ihrer Bedeu-
tung erfolgen soll-
te, womit letztlich 
auch eine Grund-
lage für das zielge-
richtete und effek-
tive Einsetzen der 
ohnehin knappen 
finanziellen Res-
sourcen ermöglicht 
werden sollte. Die 
Reduzierung der 
Vermögenswerte 
bezieht sich, wie 
aus den Bilanz-
werten zu erken-
nen ist, fast aus-
schließlich auf die 
Wirtschaftswege. 

5 Alter und Zu- 14 Der durchschnittliche Anlagen- Im Weiteren heißt Die Stadt Dies ge-   



stand abnutzungsgrad der Verkehrs-
flächen lag 2016 noch unter 50 
Prozent. Insofern stuft die 
gpaNRW diesen noch als unkri-
tisch ein. Aufgrund des doku-
mentierten Werteverzehrs ist 
das Risiko einer zunehmenden 
Überalterung trotzdem nicht 
auszuschließen. 
 

es im Bericht: „Bei 
dem Anlagenab-
nutzungsgrad von 
48,3 Prozent han-
delt sich um einen 
rein rechnerisch 
ermittelten Wert. 
Ein Rückschluss 
auf den tatsächli-
chen Zustand der 
Flächen kann dar-
aus nicht pauschal 
gezogen werden.“ 
Grundsätzlich 
werden in Rahden 
die Unterhaltungs- 
und Sanierungsar-
beiten nicht vom 
Alter der Straßen 
abhängig ge-
macht, sondern 
von deren Zustand 
und Bedeutung. 

Rahden sollte 
weiterhin alle 
steuerungsre-
levanten In-
formationen 
hinsichtlich 
Alter, Nut-
zungszeiträu-
men und 
Restnutzungs-
dauern der 
Verkehrsflä-
chen aufberei-
ten und fort-
schreiben. 

schieht bis-
lang und wird 
auch weiter-
hin so ge-
handhabt. 
 

6 Alter und Zu-
stand 

15   Die Stadt 
Rahden sollte 
auch die Zu-
standsklassifi-
zierungen ihrer 
Wirtschafts-
wege jährlich 
fortschreiben. 
Gerade weil 
keine Investiti-
onen und Re-
investitionen 
erfolgten, 
könnten sich 
die Wegezu-
stände insbe-

Es ist vorge-
sehen, das 
WWK alle 
fünf Jahre zu 
überarbeiten. 
Daneben 
werden na-
türlich auch 
kurzfristig 
auftretende 
Schäden 
berücksich-
tigt, insbe-
sondere 
dann, wenn 
die Ver-

  



sondere durch 
entgegenste-
hende Sub-
stanz- und 
Wertverluste 
verändert 
haben. 

kehrssicher-
heit gefähr-
det ist. 
 

7 Alter und Zu-
stand 

16 Die vorliegenden Zustands-
klassifizierungen zeigen eine 
durchaus normale Zustandsver-
teilung. 
Der überwiegende Anteil der 
Verkehrsflächen befindet sich 
noch in einem guten bis mittle-
ren Zustand. Lediglich die Wirt-
schaftswege weisen einen hö-
heren Anteil in schlechterem 
Zustand auf. 
 

Einige Wirt-
schaftswege ha-
ben gemäß WWK 
eine so geringe 
Bedeutung, dass 
hier lediglich Maß-
nahmen zur Auf-
rechterhaltung der 
Verkehrssicherung 
stattfinden. Weite-
re finanzielle Mittel 
zur nachhaltigen 
Verbesserung 
dieser Wege wer-
den nicht bereitge-
stellt. Dies sind 
insbesondere We-
ge, die fast aus-
schließlich von 
landwirtschaftli-
chen Maschinen 
befahren werden 
und sonst kaum 
bis gar nicht an-
derweitig genutzt 
werden. 
 

Die Stadt 
Rahden sollte 
die Zustands-
entwicklung 
weiter kritisch 
im Fokus be-
halten. In dem 
Verhältnis, wie 
sich Straßen- 
und Wegezu-
stände ver-
schlechtern, 
steigt der Be-
darf an Erhal-
tungs-/ 
Erneuerungs-
maßnahmen. 

Dieser Emp-
fehlung wird 
zugestimmt. 
Das aufzu-
stellende 
Straßenaus-
baukonzept 
wird regel-
mäßig fort-
geschrieben. 
 

  

8 Unterhaltung 18 Das Unterhaltungsengagement 
der Stadt Rahden ist unter-
durchschnittlich einzuordnen. 

Siehe Feststellung 
Nr.9 

    

9 Reinvestitio-
nen / Investiti-

19 Das Reinvestitionsengagement 
der Stadt Rahden stellt sich in 

Dieser Feststel-
lung wird zuge-

    



onen der geprüften Zeitreihe 
schwankend dar. Zwar werden 
die gegenüberzustellenden 
Abschreibungen in keinem Jahr 
erreicht. Interkommunal ist das 
Engagement der Stadt Rahden 
aber überdurchschnittlich ein-
zuordnen, so dass das geringe-
re Unterhaltungsniveau inso-
fern zu relativieren ist. 
 

stimmt. 
 

10 Reinvestitio-
nen / Investiti-

onen 

20 Die Stadt Rahden sieht weite-
ren Handlungsbedarf im inves-
tiven Bereich ihrer Verkehrsflä-
chen. 
Ihre strategische Ausrichtung 
zielt darauf, drohenden Wert- 
und Substanzverlusten 
entgegenzutreten. Sie positio-
niert sich mit ihrem Straßen-
bauprogramm und den weite-
ren 
Konzepten sachgerecht. 

Dieser Feststel-
lung wird zuge-
stimmt. 

Die Stadt 
Rahden sollte 
sich in die 
finanzwirt-
schaftliche 
Lage verset-
zen, damit 
auch in den 
nächsten Jah-
ren die erfor-
derlichen Fi-
nanzmittel für 
die Verkehrs-
flächen zur 
Verfügung 
stehen. 
Dies gilt so-
wohl für die 
Verkehrsflä-
chenunterhal-
tung, wie auch 
die notwendi-
gen Reinvesti-
tionsmaßnah-
men. 

 Aus dem auf-
zustellenden 
Straßenaus-
baukonzept 
werden die 
Bedarfe an 
Unterhaltung 
und Investition 
für die Ver-
kehrsflächen 
abgeleitet. 
Über die kon-
kreten Einzel-
maßnahmen 
und die Bereit-
stellung der 
finanziellen 
Mittel wird 
dann in den 
kommunalpoli-
tischen Gremi-
en (Betriebs-
ausschuss, Rat 
u.a.) entschie-
den. 
 

 

 



Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW zur überörtlichen Prüfung 2019 
Beratung im RPA am 18.03.2020 
 
Handlungsfeld: Sport und Spielplätze 
 
Lfd. 
Nr. 

 

Handlungs-
feld/Thema 

Seite 
im gpa 
Bericht 

Feststellung 
der gpaNRW 

Bemerkung zur 
Feststellung 

Empfehlung 
der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

 Spielplätze     Empfehlung 
umgesetzt/ 
erledigt 

Empfehlung 
wird geprüft/ 
Beschlussvor- 
schlag der 
Verwaltung 

Empfehlung 
wird nicht 
umgesetzt, 
weil… 

1 Sporthallen 9 Die Stadt Rahden hält in Bezug 
auf die Schulsporthallen mehr 
Sportflächen vor, als gemessen 
an der Zahl der Klassen not-
wendig erscheint. Über alle 
Schulen betrachtet, bewegt 
sich der Flächenüberhang zwi-
schen zwei bis drei Hallenein-
heiten. 

 Die Stadt 
Rahden sollte 
eine Sportstät-
tenbedarfsbe-
rechnung auf-
bauen und 
fortschreiben. 

  Für die Sport-
hallen an den 
Grundschulen 
Varl, Pr. Ströh-
en und Ton-
nenheide er-
geben sich 
lediglich Über-
hänge im 
Nachkomma-
bereich, so-
dass ein ent-
sprechender 
Hallenrückbau 
im Hinblick 
einer optimalen 
Sportnutzung 
unrealistisch 
ist. Hinsichtlich 
der Grund-
schule Rahden 
wird perspekti-
visch von einer 
3-zügig geführ-



ten Grundschu-
le ausgegan-
gen. Der Hal-
lenbedarf steigt 
entsprechend 
wieder.  
 
Im Schulzent-
rum geht die 
Stadt Rahden 
von 10 Klassen 
pro Hallenein-
heit aus. Dies 
ergibt sich aus 
dem der Stadt 
Rahden vorlie-
genden exter-
nen Gutachten 
des Bera-
tungsbüros Dr. 
Garbe&Lexis. 
Insofern ergibt 
sich lediglich 
ein zusätzlicher 
Bedarf von 0,2 
Halleneinhei-
ten. 

2 Sporthallen 9   Die Entwick-
lung der Schü-
lerzahlen sollte 
insbesondere 
aufgrund der 
ermittelten 
Flächen-
überhänge 
fortlaufend 
beobachtet 
und in die 
langfristigen 

 Die Empfeh-
lung wird sei-
tens der Stadt 
Rahden zur 
Kenntnis ge-
nommen.  
 

 



Planungen mit 
einbezogen 
werden. 

3 Sporthallen 9 Gemessen an der Zahl der 
Einwohner und unter Berück-
sichtigung aller Sporthallen 
bestätigt sich ein überdurch-
schnittliches Angebot an Sport-
hallenflächen in der Stadt 
Rahden. 
 

Die Feststellung 
wird zur Kenntnis 
genommen. Weit 
über 50% der Ein-
wohner*innen der 
Stadt Rahden sind 
in Sportvereinen 
gemeldet.  

    

4 Sporthallen 10 Über alle Sporthallen betrachtet 
errechnet sich bei normaler 
Mannschaftsstärke ein ver-
gleichsweise niedriger außer-
schulischer Nutzungsanteil 
seitens der örtlichen Vereine. 

In allen Sporthal-
len, außer der 
Turnhalle Wehe, 
wird sowohl Schul- 
als auch Vereins-
sport betrieben. 
Insofern sind die 
Sporthallen zu den 
regulären Nut-
zungsmöglichkei-
ten zu 100% aus-
gelastet.  

    

5 Sporthallen 10   In wirtschaftli-
cher Orientie-
rung könnte 
sich ggf. eine 
anteilige Flä-
chenaufgabe 
anbieten. 

  Die Empfeh-
lung wird sei-
tens der Stadt 
Rahden zur 
Kenntnis ge-
nommen. 

6 Sporthallen 11   In wirtschaftli-
cher Orientie-
rung sollte die 
Stadt Rahden 
auch prüfen, 
inwieweit Kos-
tenbeiträge für 
die Hallennut-
zung erhoben 

Die Stadt 
Rahden er-
hebt aktuell 
nach einer 
bestehenden 
Entgeltord-
nung für die 
Benutzung 
von Aulen 

  



werden kön-
nen. 

sowie Ein- 
und Mehr-
fachturnhallen 
entsprechen-
de Entgelte, 
Ausnahmen 
bilden Turnie-
re im Kinder- 
und Jugend-
bereich. 

7 Sporthallen 11 Die Stadt Rahden bietet im 
Hinblick auf ihr Sporthallenan-
gebot sowie den Betrieb der 
Hallen hohe freiwillige Leis-
tungsstandards. 

Die Feststellung 
wird seitens der 
Stadt Rahden zur 
Kenntnis genom-
men.  

    

8 Sportplätze 13 Die Stadt Rahden reduzierte 
2018 die Zahl Ihrer für den 
Trainings- und Spielbetrieb zur 
Verfügung stehenden Sport-
plätze von sechs auf fünf Anla-
gen sowie die Zahl der Spiel-
felder um eine Flächeneinheit. 

Die Feststellung 
wird seitens der 
Stadt Rahden zur 
Kenntnis genom-
men.  

    

9 Sportplätze 13 Die dauerhafte Flächenreduzie-
rung führt positiv zu einer ten-
denziellen Annährung an die 
Mittelwerte der einwohnerrele-
vanten Flächenkennzahlen. 

Die Feststellung 
wird seitens der 
Stadt Rahden zur 
Kenntnis genom-
men.  

    

10 Sportplätze 14 Auch gemessen an der Zahl 
der für den Spielbetrieb gemel-
deten Mannschaften führt die 
Analyse für 2017 zu überdurch-
schnittlichen Flächenanteilen, 
die sich aber 2018 ebenfalls 
dem interkommunalen Mittel-
wert annähern. 

Die Feststellung 
wird seitens der 
Stadt Rahden zur 
Kenntnis genom-
men. 

    

11 Sportplätze 15 Die Stadt Rahden stellt den 
örtlichen Fußballvereinen ein 
auskömmliches Spielfeldkon-
tingent zur Verfügung. Sie ist 

Die Feststellung 
wird seitens der 
Stadt Rahden zur 
Kenntnis genom-

    



im Fall der Sportplätze be-
darfsorientiert aufgestellt. 

men.  

12 Sportplätze 15   Die Stadt 
Rahden sollte 
weiter jährlich 
die Mitglieder-
daten der Ver-
eine erheben 
und fort-
schreiben. 
Einbezogen 
werden sollte 
auch die de-
mografische 
Entwicklung, 
sowie die all-
gemeinen 
gesellschaftli-
chen Trends 
im Hinblick auf 
moderne 
Sportarten und 
deren Nach-
frage. 

Die Daten 
werden der 
Stadt 
Rahden jähr-
lich vom 
Stadtsport-
verband 
Rahden bzw. 
Kreissport-
bund Min-
den-
Lübbecke zur 
Verfügung 
gestellt.  

  

13 Sportplätze 16 Die Gesamtaufwendungen für 
die Sportplätze lagen 2017 auf 
leicht überdurchschnittlichem 
Niveau. 

Die Feststellung 
wird seitens der 
Stadt Rahden zur 
Kenntnis genom-
men. 

    

14 Sportplätze 16 Die geplante vollständige Über-
tragung der Trägerschaft der 
Sportplätze auf die Sportverei-
ne ist zu befürworten. 

 Die Stadt 
Rahden sollte 
sich auch nach 
der Übertra-
gung der Trä-
gerschaften 
weiterhin be-
darfskritisch 
mit dem von 
ihr zu bilanzie-

  Die Empfeh-
lung ist ent-
behrlich, weil 
die Sportplätze 
von den Sport-
vereinen ei-
genverantwort-
lich bewirt-
schaftet / un-
terhalten wer-



renden Sport-
platz- und 
Spielfeldkon-
tingenten aus-
einanderset-
zen. Insofern 
sollten sowohl 
im Fall eines 
höheren Dele-
gationsgrades 
oder auch bei 
vollständiger 
Übertragung 
alle steue-
rungsrelevan-
ten Informatio-
nen weiter 
fortgeschrie-
ben werden. 

den und die 
Nutzungsinten-
sität gewähr-
leistet ist. Die 
Aussagekraft 
der Daten wird 
daher als ge-
ring eingestuft 
und der perso-
nelle Verwal-
tungsmehrauf-
wand wird als 
nicht gerecht-
fertigt angese-
hen. 

15 Spielplätze 17 Die Aufwendungen für die 
Spiel- und Bolzplätze zeigen in 
der Zeitreihenentwicklung 2014 
bis 2017 einen rückläufigen 
Verlauf. Der Stadt Rahden ge-
lang insofern, sich zuletzt wirt-
schaftlicher aufzustellen. 

Die Feststellung 
wird seitens der 
Stadt Rahden zur 
Kenntnis genom-
men. 

    

16 Spielplätze 17 Die Aufwendungen der Spiel- 
und Bolzplätze je Einwohner in 
Euro ordnen sich knapp ober-
halb des 1. Quartils ein. Sie 
lagen damit 2017 auf unter-
durchschnittlichem Niveau. 

Die Feststellung 
wird seitens der 
Stadt Rahden zur 
Kenntnis genom-
men.  

    

17 Spielplätze 18   Im Interesse 
der strategi-
schen und 
wirtschaftli-
chen Ausrich-
tung sollte die 
Stadt Rahden 

 Ziel der Stadt 
Rahden ist es 
ein Spielplatz-
kataster aufzu-
stellen.  

 



einen Spiel-
platzbedarfs-
plan erstellen 
und fortschrei-
ben. Ebenso 
bietet sich der 
Aufbau einer 
adäquaten 
Kostenrech-
nung an, um 
über steue-
rungsrelevante 
Informationen 
und Entschei-
dungsgrundla-
gen je Anlage 
zu verfügen. 
Die weitere 
Spielplatzpla-
nung sollte 
zudem demo-
grafische 
Prognosen 
einbeziehen, 
damit sich die 
Stadt bedarfs-
gerecht aus-
richtet. 

18 Spielplätze 19 Die Zahl Ihrer Spielplätze redu-
zierte die Stadt Rahden in der 
geprüften Zeitreihe 2014 bis 
2017 um eine Anlage. Dennoch 
spiegeln die Strukturkennzah-
len hinsichtlich Anzahl und 
Fläche der Spielplätze und -
geräte ein vergleichsweise 
großzügiges freiwilliges Leis-
tungsspektrum wider. Denn die 
diesbezüglichen Kennzahlen 

 Es sollte den-
noch geprüft 
werden, in-
wieweit sich 
die Stadt 
Rahden mit 
der Konzentra-
tion auf 
Schwerpunkt-
spielplätze und 
der Aufgabe 

 Nach Vorliegen 
des Spielplatz-
katasters soll in 
der Stadt ein 
bedarfsorien-
tiertes Spiel-
platzangebot 
geschaffen 
werden. 

 



fallen überdurchschnittlich aus. von nicht mehr 
zu priorisie-
renden Anla-
gen bedarfs-
orientierter 
bzw. mit weni-
ger Spielplät-
zen aufstellen 
könnte. 

19 Spielplätze 20 Ähnlich wie die Aufwendungen 
im Einwohnerbezug fallen auch 
die Aufwendungen der Spiel- 
und Bolzplätze je m2 im inter-
kommunalen Vergleich deutlich 
unterdurchschnittlich aus. 

Die Feststellung 
wird seitens der 
Stadt Rahden zur 
Kenntnis genom-
men.  

    

 


